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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr. 356

Mittwoch, dm 31 . Dezember 1845 .

18 548 .41
Die Besorgung von

AZlslten - Karten ,
Adreß- und Empfehlungs- , Verlobungskarten, Einladungs - und Trauer¬
karten, Etiketten aller Art, und allen dahin einschlagenden Gegenständen

in schönster , dem Kupferstich ähnlicher Ausführung
übernimmt fortwährend zu den billigsten Preisen die

Lithographische Anstalt und Buchdruckerei
der

C . F Müller '
schen Hosbuchhandlung .

)8 781 .3) karis .

Vurvk ^U.. RktelvLeKiR sovviv sureft alle übrigen SuokkslläillllAsn Mikttrl8ri >I»V S ist LU

beLiekea :

/ //rrstr ' tttrorr

Journal V » »verse1 .
paraissallt tous los 8am6 <Ii8 äepuis 1e 4 . Alars 1843 .

Orns äe Lravures sur tous les Sujets actuels.
Lvvnement« politigue« , Osremouies «K Pete » , Portruits cios persoiuisZes eo'töbros , luveutious

iullustriolle« , 1'koutre , Uöoors , Äloties , ^ ukloaux ete.
8is jetrt sind 5 Lände » 26 Nummern voilställdiA , jeder Land kostet 9 8 . 36 kr . — -Vbonneme

12 lHonate 20 ü. 24 kr . — 6 Llonate 10 8 . 12 kr. — 3 Monate 5 8 . 24 kr. — Lin Mouatkekt 1 8 . 48

llluwmer 30 kr .
dKIIe Lande und Tuwinern sind einzeln ru Leben. — Abonnements können vom Lrstea eines jedegz Monats

bestellt werden.
Wir laden des xeebrts kubliknm ergebenst ein, sieb dis in jeder Luckkandlunx vorrütkiKen ? ros

krodonnmmernvoraeiKen 21, lassen , indem men sieb nur durcbs ^ nseben einen riebtixen 8e §ri8 von der

und dem inner» Wertde der Illustration macken kann.
karis im vsaemder 1845 .
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te und
ikvnkeit

(8 914 .2 ) Mannheim .
Arbeiterin -Gesuch .

„ In ein bedeutendes Modegeschäft am
Othem wird eine erste Arbeiterin , welche ihrem Geschäft in

und sran?°u?^ ? * ^ " m « e « vorstehen kann , deutsch
^ s-h - autrm Salalr UN» vor ,hell»

haften Bedingungen i« Kondition gesucht. Das viayere aps
portofreie schriftlich « Anfrage bei

M. Gros ,
Strohhutfabrikant In Mannheim .

(8891 .2) Urloffen .
Fahrnißversteigerung .

Di« zum Nachlasse der » er»
lebten Handelsmann Franz
Joseph Schrempp 'S Wiitwe,
Helena, geborene Zachmann

von Urloffen , gehörigen Fahrnisse werden auf Antrag der

EcbSintereffenten an nachbenannten Tagen in der Wohnung
der Erblasserin zu Urloffen gegen Baarzahlung öffentlich
versteigert , als :

am Montag , den 5. Januar 1846 :
Gold und Silber , Kleidungsstücke und Betiwerk;

am Mittwoch , den 7 . Januar 1846 :
Leinwand und Getüch , Porzellan und Slaswaaren;

Am Donnerstag , den 8. Januar 1848 :

Kücheugeschirr , Schreinwelk, worunter „ n Kanapee und

allgaitiger Ha»sr»«ch;
am Freitag , den s . Jaguar 1846 :

14 Ohm 1834r weißer Wein,
18 „ 1825r do. . ,
4 „ 1838r do.
3 „ I844r do.
4 „ 1845r do.
3 „ I838r rother Wein,

70 MaaS Trubwein und
50 „ Zwetschgenwaffer ; sodann
die vorhandenen Fässer von verschiedener Größe , das

übrige Faß - und Bandgeschirr, allerhand Vorräthe,
als : Weizen , Halbweizen , Reps , Kleesamen , Hanf¬

samen , Gerste , Erdäpfel. Aepsei , Schnitze , Anken ,
Schmalz, weiß« und gelbe Rüben, und endlich noch :

1 Chaise und 1 Bernerwägele.
Zu dieser Versteigerung , welche an jedem Tag Morgens

halb 9 Uhr beginnt und Nachmittags 2 Uhr fortgesetzt wird,
werden di, Liebhader hiermit ei- geladen.

Appenweier , den 23. Dezember 1845 .
Beyer , Notar.

(8 844 .3s L. A . Nr . 26 .880. Karlsruhe . ( Be ,

kanntmachung . ) Das großh . Hofgericht de « Mittel »

rheinkreises in Restalt hat durch Erlaß vom 27 . Okt . d. I .,
Nr. 12, >31 , folgendes Uriheil erlassen :

„Karl Friedrich Lötz von Besigheim sey de« zum
Zweitenmale wiederholten Bruchs der Landesverweisung
für schuldig zu erklären, und deshalb zur Erstehung
einer Zuchthausstrafe von acht Monaten , sowie zu
Tragung der UurersuchuugS- und Straserstehungskosten
m verurtheilen , nach erstandener Strafe aber wieder -
hi»t der großh . badischen Land « zu verweisen ."

Diese» 11 wir zur öffentlichen Kenruniß.
KarlSrnhs . den 80 - Dezember 1845 .

Großh . bad . Landamt.
N «H e n i u S.

vdt. Probst .

. l« 902.3) Zell a . Harmersbach .
( Bekanntmachung . ) Geometer Fr.
Müller pon GaiSberg , im Königreich
Württemberg , beschäftigte sich in den Jahren

1V49 und 1840 mit der Vermessung der Oberharmersbachrr

Gemeindewaldungen, und erhielt während des G
nach dem Stand der vorgerückten Arbeiten , A
zahlungen. Derselbe entfernte sich aus diesseitige
bezirk und arbeitete sofort in seinem Berufe im Amt
bis er sichln seine Heimath zurückzog, wo er in Gant j

Die BermeffungSarbeiten fraglicher Waldungen
Müller in feinem letzten Aufenthaltsorte
in Händen , und nun sollen dieselben , wie er selbst a-rrgivr ?
verloren gegangen sehn , weßhalb wir demjenigen , defttuns
diese Arbeiten : als Pläne , GränzvermeffungStabelle , Flächen -
»erzeichniß , Coordinatenberechnung , Stationshest , BriLtk-
lons rc . noch brauchbar ausliefert, eine Belohnung »on8tffg
zujlifichern ermächtigt find. ^

Zell a . HarmerSbach , den 23 . Dezember 1845 . ' '

Großherzogliche BezirkSforstei . -j'

Der Dienstverweser .
Fischer .

(8 880 .3) Nr . 12,141 . Meßkirch . ( Bekannt¬
machung . )

Die Gant des HandelsmannsJohann Kreuzer
dahier betreffend .

Der von dem Gemeinschuldner abgeschlossene Borg » und
Nachlaßoergleich wird richterlich bestätigt und der Gemein-
schuldner zum Fortbetrieb seine« Handelsgeschäfis für be¬
rechtigt erklärt . »

Meßkirch , den 3 . Dezember 1845.
Großh . bad. f. s. Bezirksamt.

Stein .
(88463 ) Nr . 25,264 . Mosbach . ( Aufforde¬

rung u . Fahndung .) Joh. H » lzner , ledig , von Kried-
richsdors hat sich unter Umständen heimlich von Haus ent¬
fernt , welche den Verdacht einer beabsichtigten AuSwande
rang nach Nordamerika begründen . Derselbe wird daher
aufgefordert, sich

innerhalb 3 Monaten
dahier zu stellen und sich gehörig zu verantworten, widri¬
genfalls gegen ihn als wider einen ausgetretenen Untertha-
n - n nach Maßgabe des Gesetzes vom 5 . Okt. 1820 verfügt
werben wird .

Zugleich werben sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
denselben zu fahnden und ihn im BetretungSsalle in seine
Heimath zu » erweisen .

Mosbach, den 19 . Dezember 1845.
Großh. bad. Bezirksamt Neudenau.

Lindematin .
vdt . E i s e n h « t.

(8 911 .3 ) Nr . 17. 589 . S t. B l a s i e n . ( F a h n d u n g .)
In der Untersuchung wegen eines an der fürstl . figmaringen-
schen Baumwollespinnerei Karlsthal verübten großen Betrug»
ist ein Israelit« der Beihülfe zu diesem Verbrechen beschul¬
digt, über dessen nähere Verhältnisse wir jedoch nichiS Be¬
stimmtes erheben können. Da « , was wir allein zu erheben
Im Stande waren , fügen wir hier bei , und ersuchen fämmt-
liche Polizeibehörden, auf diesen Israeliten zu fahnden , und
ihn im BetretungSsalle anher abliesern zu lassen.

Dieser Israeli» soll «in Siegelstecher , 36 — 38 Jahre
alt . etwa 5 ' 6" groß und hager seyn , er soll verbranntes
Gesicht , schwarze Kopfhaare und schwarzen Backenbart haben .
Im Monat Oktober d. I . soll er in brr Gegend von
Donaueschiagen hecumgezogen seyn . einen schwarztuchenen
Urberrock und eine Kappe getragen haben . Au einemLiiemen
habe er ein viereckiges hölzerne « Kästchen getragen , in
welchem sich verschiedene auf sein Sewerb bezügliche Gegen¬
stände, als Fever , Dinte und Papier befunden haben sollen.

8t . Blasien, den 23. Dezember 1845 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v . Laroche .
s8 866 .3 ) Nr . 26 .999 . Karlsruhe . ( Aufgr -

funbener Leichnam . ) Den 22. b. M . wurde aus
dsm s. - . Burgaugrabrn bei Knielingen, der au« dem Land¬

graben gespeist wird , die Leiche eines männlichen , neuge¬
borenen , lebensfähigen Kindes, das ungefähr 2 Tage in dem
Wasser lag und dessen Eltern diesseits unbekannt find,
gefunden.

Die Leiche wurde angeblich in einem Sacke , welcher be !
der Legalinspeklion neben der Leiche lag , aus dem Wasser
gelandet.

Wir machen dies unter Beifügung der Beschreibung des
Sackes bekannt , und fordern Jedermann, der über die per¬
sönlichen Verhältnisse des Kindes Auskunft erlheilen kann,
aus , solche» dahier anznzeigen.

Der Sack besteht aus einem Stücke grober , ungebleichter
Leinwand , ist auf zwei Seiten zusammengenäht , oben mit
einem 1 Linie breiten Saume »ersehen , 18 Zoll 8 Strich
lang und 13 Zoll breit , ist auf der einen Fläche schwarz
gezeichnet , doch find aus den theliweise ausgelöschten Stri¬
chen weder bestimmte Buchstaben , noch irgend ein andere«
Zeichen zu erkennen .

Karlsruhe, den 23 . Dezember 1845.
Großh. bad. Landamt .

N e b e n i u s .
vdt. Probst ,

A . j.
)8 870.3) Nr . 30,882. Ettenheim . (Aufforde¬

rung . ) Joseph Armbruster von Kappel , Soldat unter
dem großh . Infanterieregiment Großherzog Rr . I . in Karls¬
ruhe , weicher sich unerlaubter Weise von Hau« entfernt Hai,
wird anfgefordert,

binnen 6 Wochen
sich entweder dahier oder bei seinem Regiment« z« stellen,
widrigenfalls er der Desertion für schuldig erklärt wird.

Ettenheim , den 23 . Dezember >845 .
Großh. bad. Bezirksamt.

Fieser .
(8 856 .3 ) Nr . 31,019 . Bühl . ( Aufforderung .)

Die Brüder Meinrad Friedman « , Webergeselle , und
Anton Friedmann , Seidenweber , von Ulm , welche im
Jahr 1834 auf die Wanderschaft gingen , und seither nichts
von sich hören ließen, werden aufgefordert , sich zur Empfang¬
nahme ihres in beiläufig 700 st . bestehenden Vermögens

binnen Jahresfrist
zu melden , ansonst sie für verschollen erklärt werden , und
gedachtes Vermögen ihren nächsten Verwandten zugewiesen
wird , und zwar der bei ihrer Entfernung bereit» anerfallen
gewesene väterliche VermögenStheil in fürsorglichen Besitz
gegen Kaution.

Bühl, den 20 . Dezember 1845 .
Großh. bad . Bezirksamt.

M a l le b r « i n .
(8 808 .3) Nr. -37,630. Mannheim . (Auffor¬

derung .) Die Witiwe des hiesigen Tünchers Johann
Besannen , Barbara , geb . Bärnklau , hat um gericht¬
liche Einsetzung in die Gewähr der von den Kindern auS-
a- lcklaaenea Berlaffenschaft ihres Ehemanns nachgesucht.

L .vr .L:. v ? cr ---- - den die etwa nähe - Ne- - ebtiaterr Vrbkn
des Johann Besanyon aufgesordert , ihre Ansprüche an

Hessen Nachlaß
binnen 6 Monaten

dahier geltend zu mache» , widrigenfalls dem Anträge brr
Wiitwe entsprochen werden sott.

Mannheim , den 17 . Dezember 1845.
Großh. bad. Stadtamt.

Riegel .
( 8877 .3) Nr. 16,107 . Blumenseld . ( Auffor .

derung . ) Mathä Härter von Thalheim , seil 1812
abwesend , ohne Nachricht von seinem Aufenthalte gegeben
zu haben , resp. dessen etwaige Leibeserben oder sonstige

^Verwandten werden , da bisher dergleichen nicht ermittelt
werden konnten , ausgefordert, sich

, binnen Jahresfrist
von heute zur Empfangnahme des dem H L r t e-r schon
lange angefallenen und etwa 237 st. betragenden Vermögens
zu melden , widrigenS Härter für «erschollen erklärt und
sein Vermögen dem großh . FiSkuS , der" darum nachgesucht
hat , in fürsorglichen Besitz ausgefolgt würde .

Blumenfeld , den 19 . Dezember 1845.
-- Großh. bad. Bezirksamt .

Lang .
(8 800 . 3 ) Nr . 24,178 . Säckingen . (Auffor .

derung .) Bernhard Winkler von Oberschwörßadt hat
dahier vorgetragen, er habe dem Sylvester Hey von Ober¬
schwörstadt am 2l . Apiil 1843 den Betrag von 32 st. gegen
das Versprechen , solchen bis 11 . November desselben Jahrs
zurückzuzaylen und mit 5 Prozent zu verzinsen , dargeliehe »,
Schuldner habe ihn bis auf 23 fl . 48 kr. , nebst ZinS von
Martini 1644 an , befriedigt , sey aber jetzt flüchtig geworden
un» letzteres ist auch bescheinigt .

Da« Begehren des Klägers geht dahin , de » Sylvester
Hey für schuldig zu erklären , dem Kläger 23 fl . 48 kr., nebst
ZinS zu 5 Prozent von Martini 1844 an , zu zahlen und
denselben in die Kosten zu verfallen.

Sylvester Hey wird nunmehr aufgesordert ,
innerhalb 8 Wochen

seine Vernehmlassung aus diese Klage um so gewisser anher
abzugeden , als er sonst damit ausgeschlossen und der that-
sächliche Vortrag der Klage für zugestanden angenommen
würde.

Säckingen, den 13 . Dezember >845 .
Großh. bad. Bezirksamt .

Rieder .
vdt . Müller .

(8 S03 3 ) Nr . 36,783 . Pforzheim . (Auffor¬
derung .) Bäckermeister Georg Faus « l von Pforzheim
hat sich des Vergehens der Verwundung schuldig gemacht
und sich seiner Einvernahme durch die Flucht bisher entzogen .
Derselbe wird hteinit öffentlich aufgesordert , sich

binnen 4 Wochen
von . heute an bei Unterzeichneter Behörde zu stellen , widri¬
genfalls mit Ausschluß seiner Verantwortung erkannt werden
soll, was Rechten « ist .

Pforzheim, den 22 . Dezember 1845.
Großh. bad. Oberamt.

Dietz .
(8 908. 1 ) Nr . 25 .760 . Durlach . (Aufforde¬

rung .) Ludwig Balder von Smpferich soll als Zeuge
in einer Untersuchung wegen Diebstahl « vernommen



1958
werden , da aber sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird er
auf diesem Weg « aufgefocdert , sich entweder hier zur Ver¬
nehmung zu stellen , oder anzuzeigen , wo er sich aushalte

Durlach , den 12 . Dezember 181 » .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .

sLS07 . 1I Nr . 23,VSS . Karlsruhe . ( Schulden «
Liquidation . ) Ueber das Vermögen des Schneidermeisters
Friedrich Strikter von hier ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 5 . Februar 1818 ,
Vormittags 9 Uhr ,

. auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung de-
AusschluffeS von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bel
voümächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpsandSrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Veweisurlunden oder Antre -
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßverl
gleiche »ersucht , und es sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß
vergleiche und Ernennung de« MaffepflegerS und Gläubiger -
ausschuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Karlsruhe , den 22 . Dezember 181 » .
"

bad . Stadtamt .
L a m e y .

vät . L . Däntzer .

sL 798,3s Nr .
Liquidation .)
Fischer jung von
wird chagsadrl z>, „> j

sLS0S .2s Nr . 15 851 . A d e l s h e i IN. ( Schulden «
Liquidation .) Ueber die Berlaffenschaft des Handels
mannS Falk Hirsch Samstag von Eubigheim haben
wir Bant erkannt , und wird Tagsahrt zum Richtigstellung -
und Vorzugsversahreo auf

Freitag , den 23 . Januar 1816 ,
Morgens 8 Uhr .

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen An¬

spruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen in
genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs¬
oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig
kcit als auch wegen des Vorzugsrechtes der Forderung an¬
zutreten .

Auch wird an diesem Tag ein Borg - und Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepsteger und ein Gläubiger¬
ausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Adelsheim , den 10 . Dezember 181S .
bad . Bezirksamt .
N o b e r.

vät . Walz .
13,812 . Sinsheim , ( Schulden -
Ueber die Berlaffenschaft des Sebastian
öinsheiktt haben wir Gant erkannt , und
ichtlvst - ltn .-g«- Vn - zugeversahren auf

Montag , den 26 . Januar 1816 ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchen
in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung de« Ausschlusses
von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit als auch wegen de« Vorzugsrechts
der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage «in Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , dann ein Massepsteger und ein Gläubigeraus -
schuß ernannt , und solle » hinsichtlich der beiden letzte »
Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretrnd ange¬
sehen werden .

Sinsheim , den 12 . Dezember 1815 .
Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .

B u l ft e r .
vät . Ruppert ,

Akk . jur .

sL 861 .3s Nr . 39,785 . Bruchsal . ( Schulden -
Liquidation .) Ueber das Vermögen des Gold - und
SilberarbeilerS Georg Marschütz von Bruchsal haben wir
Gant eikannt , und Tagsahrt zum Richtigstellung « - und Vor¬
zugsverfahren auf

Dienstag , den 27 . Januar 1816 ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichiskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , weiche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an di« Gantmaffe mache » wollen ,
werden hiermit aufgesordert , solche in der angesetzten Tag¬
sahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
Persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift -
lich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen , die der An¬
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung
der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises

'
mit andern

Beweismitteln .
In derselben Tagfahrt wird ein Massepsteger und

MänbigerauSschuß ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich » ersucht , und es sollen die Nichterscheinenden in Bezug
auf Borgvergleiche und jene Ernennungen als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Bruchsal , den 16 . Dezember 1815 .
bad . Oberamt .

». Berg .

sL851 .3s Nr . 36,919 . Offenburg . (Schulden -
Liquidation .) Nachbenannte Personen von Schutterwald
wollen nach Amerika auswandern , es wird deshalb Tagsahrt
zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 13 . Januar 1818 ,
Morgen - 8 Uhr ,

in diesseitiger Kanzlei anderaumt , und alle Diejenigen , welche
Ansprüche an dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
dabei um so gewisser anzumelden , als ihnen später von hier
au - keine Zahluugshülfe mehr geleistet werden könnte .

1 ) Joseph Roser , Wittwer , mit seinen 8 Kindern .

2 ) Die Johannes Kiefer ' - Eheleute mit 4 Kindern
3 ^ Die Sebastian Kühne ' - do- 3 do .
4 ) Die Johanne - Spinner ' - do. 3 do.
5 ) Die Andrea - Kühne ' - do. 1 Kind .
« ) Die Ferdinand Bächle ' S do. 10 Kindern
7 ) Die Andreas Liefert ' - do. 1 Kind .8 ) Der ledige Wendelin Maurer .
9 ) do . Kranz Sauer .

10 ) do . Valentin Bürkle .
11 ) do. Johann Nepomuk Bruder .
12 ) Die Magdalena Fuchs , ledig , mit ihrer Tochter .
13 ) Wenbelin Li PPS und Frau mit 6 Kindern .

Offenburg , den 15 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

Braunstein .
vllt . Schubert .

jL 871 .3j Nr . 20 .10 » . Wolfach . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Kajetan Harter von Heubach
Gemeinde Kaltbrun « , ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellung « - und Vorzugsverfahre « auf

Mittwoch , den 11 . Januar 1616 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu mache » gedenken , solche, bei Vermeidung de- Aus
schluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechie , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepsteger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche » ersucht , und sollen in Bezug auf Vorgvergleiche und
Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bet¬
tretend angesehen werden .

Wolfach , den 22 . Dezember 1815 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

F e r n b a ch .
( L881 .3j Nr . 27 .835 . Müllheim . ( Schulden ,
quidation .) Nachdem dar Unheil , womit gegen die

früher bestandene oberländer Bergwecksgesellschaft , umfassenddie Gruben Hausbaden , Kailsstellen , Riester und Fürsten -
Freude , da « Gantverfahren eröffnet wurde , nunmehr recht -
kräftig geworden ist, haben wir Tagfahrt zum Richtigstellungs¬und Vorzug - verfahren auf

Dienstag , den 17 ., und Mittwoch , den 18 .
Februar 1816 ,

jedesmal von VormiitagS 8 Uhr an ,in diesseitiger Amtskanzlei angeordnet , und werden alle Die
jenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , An¬
sprüche an die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert ,solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und UnterpsandSrechte zu he
zeichnen , die der Anmeldende gelten lassen will , mit gleich¬
zeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Auch soll in der Tagfahrt ein GläubigerauSschuß und
Massepsteger ernannt , und Borg - oder Nachlaßvergleiche ver-
Ernennung des MaffepflegerS und Giäudtgerauosttmffcs sollendie Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienene »
bettretend angesehen werden .

Müllhrim , de» 16 . Dezember 1615 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Winter .
( L823 . 3j Nr . 51 .891 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation .) Karl Daul von Oberndorf beabsichtigt ,mit seiner Ehefrau Gertrude , geb . Becht er , und drei
unmündigen Kindern nach Nordamerika ausznwandern .

wird daher Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schul¬den ans
Montag , den 19 . Januar 1816 ,

früh 10 Uhr ,
anberaumt .

Sämmtliche Gläubiger werden aufgefordert , in der Tag¬
sahrt zu erscheinen und ihre Forderungen richtig zu stellen ,
widrigenfalls ihnen sonst von diesseits nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verholsen werden könnte .

Rastalk , den 19 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

v. Hennin .
jL855 . 3j Nr . 12,003 . R h e i n b i sch o ss h e i m.

( S ch u l d e n l i q u id a t i o n .) Ludwig König von Rhein -
bischos- heii» , zur Zeit in Nordamerika sich ausyaltend , hat
um AuswanderungSerlaubniß nachgesucht .

Demzufolge wird Schuidi » l >quioalionStagsahrt auf
Donnerstag , den 6 . Januar 1816 ,

früh 8 Uhr ,
« » beraumt , und werden dessen Gläubiger unter dem Anfügen
hiezu »orgelaren , ihre Forderungen aus dieser Tagfahit geltend
zu machen , widrigen - mau ihnen später zu ihrer Befriedigung
nicht mehr verheilen könne -

Rhei »bischofshe >m , den 19 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n ,
jL 810 .3 ) Nr . 23,526 . Reiche » b - ch, Amts Ettlingen .

( P f an db u ch S - E r n e u e r u » g .) Die Berichtigung de «
Psandbuchs der Gemeinde Reichenvach wurde für nötyig er¬
achtet , und ist solche von hoher Regierung des Mittelchein -
kreiseS durch Verfügung vom 5 . September 1815 , Nr . 27,119 ,
angeordnet worden .

Es werden daher alle Diejenigen , welche Pfand , und
Vorzugsrechte auf Liegenschaften in der Gemarkung Reichrn -
bach anzusprechen haben , eingeladen , durch Vorlage der
Original - Utkunden oder beglaubigter Abschriften derselben
olche bei der Renovalionskommisfion am

? ., 8 ., 9 . und 10 . Januar 1816 ,
auf dem Rathhause zu Reichenbach anzumelven und ihre
Recht « zu wahren , widrigenfalls sie den Nachrheil , der für sie
aus der Unterlaffung entstehen könnte , sich selbst beizumeffen
haben .

Ettlingen , den 22 . Dezember 1815 .
Großh . ba ». Bezirksamt .

Be » .

fL853 .3j Nr . 37,278 . Offen bürg . ( S r b vor¬
lad u n g. ) Am 25 . März l . I . ist Pfarrer Valentin
Merkt von Appenweier , diesseitigen Oberamts , ohne
eine letztwillige Verfügung über seinen Vermögensnachlaß ,der in 3381 fl . 1 kr. baar Geld besteht , gestorben .

Da die gesetzlichen Erben des Verlebten diesseits nicht

bekannt sind , und sich solche auch bis jetzt bei der Thriiungs -behörde nicht gemeldet haben , so werde » dieselben hiermitöffentlich aufgefordert , ihre Srbansprüche vor gedachter Be¬hörde
innerhalb zwei Monaten

anzumelden und zu begründen , ansonst dieals ledige « Erbe dem Staat heimgewiese »

von heute an ,
Berlaffenschaft
würde .

Offenburg , den

jL8l9 .3j

zu lei .
erklärt

15 . Dezember 1815 .
Großh . bar . Oderamt .

Braunstein .
» 1t . Schubert .Nr . 27,622 . WieSl ° ch. ( Konskrip -t i o n sp f l i ch t igc .) Johann Adam Göhringer vonDielheim und Philipp Kleinmann von Wiesloch , Erster »mit LooS - Nr . 15 und Letzterer mit LooS -Nr . gg , si^der diesjährigen Assentirung vhn « Entschuldigung auSge -blieben , und ist ihr Aufenthalt dahier unbekannt .

Dieselben werden deßwegen aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

um so gewisser dahier zu stellen , als sonst die auf die Refrak¬tion gesetzte Strafe gegen sie verhängt werben würde .Wiesloch , den 15 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bleibimhaus .
Vitt . Oehlschläger .sL 873 .3) Nr . 11,930 . Kork . ( Konskription, . -pflichti ge . ) Bet der am 20 . Dezember 1815 staitge -habten Affenlirung sind die

LooS - Nr . 2l , Karl Friedr . Weber von St . Kehl ,„ 6l , Johann B e i n e r t von Kork ,nicht erschienen ,
Dieselben werden daher aufgefordert , binnen

sechs Wochen
dahier zu erscheinen und ihrer Militärpflicht Genügesten , widrigenfalls sie der Refraktion für schuldigwerden würden .

Kork , den 22 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
sL 890 . 1) Nr . 12,263 . Pfullendorf . ( Prä kl « ,i v b e s ch e i d. )

Die Gant de - Schustermelfters Adolph Mad¬le » er von Pfullendorf betreffend .Wer in der heutigen RichtigstellungStagfahrt seine Ansprüchean die Gantmaffe nicht angemeldet hat , wird hiermi « » onderselben ausgeschlossen .
V . R . W .

Pfullendorf , den 23 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Mors .
) L 871 .3) Nr . 16 661 . Eppingen . ( Entmün¬

digung .) Der ledige Georg Müller von Mühlbachwurde durch Eikenniniß vom 19 . d. M „ Nr . 16 569 , wegenGeistesschwäche entmündigt , und unter Vormundschaft desGeorg Reim old von dort gestellt , wa - hiermit bekannt
gemacht wird .

Eppingen , den 22 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
vclt . Weibe .IL8lt . 3I Nr . S7. 7Sl . B u ch » »g u n g. j Nnkokl vOsfMüklkk ,ledig , von Osterburken wurde in der Person de« Gottfriedr a m i l ch von da ein RechtSbeiftand aufgestellr , ohnereffen Mitwirkung Erster » keine im L. R . S . 199 aufge -sührten Rechtsgeschäfte gültig verrichten kann , was hiermitveröffentlicht wird .

Buchen , den 16 . Dez . 1815 .
Großh . bad . fürstl . leining . Bezirksamt .

Felleisen .
vstt . Wittemar .) L867 . 3) Nr . 2l,127 . Schwetzingen . ( Ent .

mündiguug . ) Der ledige Philip » Rävple von Ketschwurde wegen Blödsinns entmündigt und ihm der Aitbürger -meister Martin Räpple als Pfleger bestellt , wa - hiermitzur öffentlichen Kennlniß gebracht wirb .
Schwetzingen , den 22 . Dezember 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Gärtner .

IL879 2I Nr . 26,281 . D u r l a ch. ( Entmünbi .ung . 1 Schrei » ,rmeifter Christian Klenert »on hierwurde wegen Geifteskrankheir im Sinne des L. R . S . 509entmündigt , und ihm «in Vormund in der Person seine «BruderS , des Schneidermeisters Erhard , Klenert vo «hier , veigegrben , was hiermit öffentlich bekannt gemachtwird .
Durlach , den 16 . Dezember 1815 .

Großh . bad . Oberamt .
Eichrodt .

sL8l8 .3 ) Nr . 27 .365 . Wiesloch . ( Bekannt¬
mach u n g .) Auf Ansuchen der Erben des schon im Jahr1813 für verschollen erklärten Johann Stephan Eppler»on Schatthansen wird die von den Erste « » gestellte Sicher¬heit hiemit aufgehoben , dessen Vermögen unter die. nächstenErben vertheilt , und die fürsorgliche Einweisung in den
Besitz für endgülrig erklärt .

Wiesloch , den 12 . Dezember 1815 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bleibimhaus .
fl ) >13 .8 ) Stuttgart und Paris .

Dieser schon längst als vorzügtichst aner¬
kannte gegen das Ausfallen und Gronwerden ,wie zur Wiedererzeugung der Kopfhaare , iß fortwährend
in Töpfen » t fi. 45 kr. , 3 fi . 30 kr., 5 fl . IS kr. bei Herr »
Julius Finck , Hirschstraße Nr . 5 in Stuttgart , nur
allein ächr zu haben .

Briefe mit Beischluß de- Betrags werden franko erbeten .
Gustav Lohffe

in Berlin .

Frachtpreise .
Dur lach , 27 . Dezember . Auf dem heutigen Fracht¬

markt wurden eingeführt708 Mltr . , aufgestellt waren 86 Mltr .,
zusammen 791 Mltr . ; davon find verkauft worden 611 Mltr .
Aufgestellt blieben 150 Mltr . Der Durchschnittspreis betrug :
vom Weizen — fi. — kr. ; vom Kernen 18 fi. 36 kr.,
vom alten Kernen — st . — kr. ; vom Kvrn — st. — kr^
gemischte Frucht — fl. — kr., von der Gerste 10 A. — kr. ;
vom Welschkorn 10 st. 18 kr. , vom Hafer 1 fl . 53 kr. per
Malter ; vom Sester Erbsen — st-
- st . - kc.

kr. ; vom Sester Bohnen

Druck und Verlag von C. Macklot , Walvstrape Nr. 10.
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